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SCHALLIMMISSIONSSCHUTZ 

ERSCHÜTTERUNGSSCHUTZ 

Arbeitsgemeinschaft 

Immissionsschutzbeauftragter 

S21 & WeU 

MESSBERICHT – SCHALLSCHUTZ 

Vorhaben: 

Projekt „Stuttgart 21“: Umbau des Bahnknotens Stuttgart,  

Ausbau- und Neubaustrecke Stuttgart – Augsburg, 

Bereich Stuttgart – Wendlingen mit Flughafenanbindung 

Planfeststellungsabschnitt: 

Planfeststellungsabschnitt 1.5 

Zuführungen Feuerbach und Bad Cannstatt 

Untersuchungsumfang: 

Messtechnische Ermittlung der Geräuschimmissionen, die 

an der Bebauung Gudrunweg 7 aus dem Betrieb der Tun-

nelbewetterungsanlage am  ZA Prag resultieren 

Kontrollmessung am 05.04.2016 

Dieser Bericht ist nur für den Gebrauch des Auftraggebers bestimmt. 

Eine darüber hinausgehende Verwendung, vor allem durch Dritte,  

unterliegt dem Schutz des Urheberrechts gemäß UrhG. 
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Abkürzungsverzeichnis 

BImSchG Bundes-Immissionsschutzgesetz 

dB(A) Dezibel (A-bewertet) 

IRW Immissionsrichtwert 

fT Tonfrequenz in [Hz] 

f1 Untere Grenzfrequenz in [Hz] 

fT Obere Grenzfrequenz in [Hz] 

KT Tonzuschlag in [dB(A)] 

ΔL Pegeldifferenz in [dB] 

LAeq Energieäquivalenter A-bewerteter Mittelungspegel, [dB(A)] 

LAFmax Maximalwert des A-bewerteten Schalldruckpegels, [dB(A)] 

LAF95 A-bewerteter Pegel, der in 95% der Zeit überschritten wird 

(Hintergrundgeräuschpegel), [dB(A)] 

LAFT5m A-bewerteter Taktmaximalpegel in einem 5-Sekunden-Takt, 

[dB(A)] 

Lr,T Teilbeurteilungspegel gemäß AVV Baulärm in [dB(A)] 

LT Tonpegel, [dB(A)] 

LG Gruppenpegelpegel, [dB(A)] 

LS Mittlerer Pegel des Spektrums, [dB(A)] 

MP Messposition 
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1 Zusammenfassung 

Die Kontrollmessung zur Ermittlung der Geräuscheinwirkung infolge des 

Betriebes der Bewetterungsanlage am ZA Prag am 05.04.2016 haben zu 

den folgenden Ergebnissen geführt: 

 

 Es wurden alle am Immissionsort einwirkende Geräusche bei Be-

trieb der Bewetterungsanlage mit etwa 550 bzw. 1000 U/min außer 

den Fremdgeräuschen aus Zugvorbeifahrten aufgenommen. Für 

die Beurteilung der stationären Geräuscheinwirkung der Bewette-

rungsanlage wird daher orientierend der LAF95-Pegel herangezogen, 

der den stationären Grundgeräuschpegel kennzeichnet. Dieser be-

läuft sich auf  

LAF95 ≤ 52,9 dB(A). 

 

Unter Berücksichtigung der Abstands- und Fremdgeräuschkorrek-

tur, die erforderlich ist, da auch Geräuschanteile aus dem öffentli-

chen Straßenverkehr mit erfasst sind, lässt sich hieraus für das Ge-

bäude Gudrunweg 7 ein Teilbeurteilungspegel für die Nacht von  

Lr,Nacht,Messung ≤ 51 ± 3 dB(A) 

für den Betrieb der Bewetterungsanlage abschätzen. 

 Der im Rahmen des Detailgutachtens /7/ auf Grundlage des vom 

AN Bau angegebenen Schallleistungspegels ermittelte Immissions-

anteil der Bewetterungsanlage für den besonders exponierten Im-

missionsort „Gudrunweg 7“ von 

Lr,Nacht,Prognose = 44 dB(A)  

wird somit um  

∆Lr,Nacht ≤ + 7 dB(A) 

überschritten. Bei der Ermittlung des Beurteilungspegels für das 

Gebäude Gudrunweg 7 wurden die vorliegenden günstigen Schal-

lausbreitungsbedingungen hervorgerufen durch Reflexionen an mit 

Spritzbeton gesicherten Hängen bereits berücksichtigt. 
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 Die aus dem Betrieb der Bewetterungsanlage hervorgehenden Ge-

räuschemissionen überschreiten den im aktuellen Detailgutachten 

herangezogenen Emissionsansatz deutlich. Da diese Ansätze eine 

Grundlage für die Bemessung der gemäß Planfeststellungsbe-

schluss erforderlichen passiven Schallschutzmaßnahmen darstel-

len, ist der AN Bau aufzufordern den Betrieb der Anlage hinsichtlich 

der emissionsrelevanten Betriebsdrehzahl soweit zu reduzieren, so 

dass der genannte Schallleistungspegel nicht überschritten wird. 

Soweit dies aus baubetrieblichen Gründen nicht möglich sein sollte, 

müssen weitere Maßnahmen zur Begrenzung der Geräuschemissi-

onen ergriffen werden. 

2 Sachverhalt und Aufgabenstellung  

Im Zusammenhang mit dem Vorhaben Stuttgart 21 finden gegenwärtig 

Tunnelvortriebsarbeiten am Zwischenangriff (ZA) Prag statt. Vor dem 

Tunnelportal befindet sich auf der Baustelleneinrichtungsfläche ZA Prag 

eine Tunnelbewetterungsanlage, die aus vier Lüftern besteht.  

Aufgrund von massiven Nachbarschaftsbeschwerden, die sich insbeson-

dere gegen die Geräuschimmissionen aus der Tunnelbewetterungsanlage 

richten, wurde eine messtechnische Erhebung der an besonders exponier-

ten Wohngebäuden auftretenden Geräuschimmissionen durchgeführt. Die 

Bewetterungsanlage wurde dabei unter Volllast mit einer Drehzahl von ca. 

1400 U/min und mit einer Drehzahl von 1100 U/min /8/ betrieben. Die Ana-

lyse zeigte, dass die aus dem Betrieb der Bewetterungsanlagen hervorge-

henden Geräuschemissionen die im aktuellen Detailgutachten prognosti-

zierten Emissionsanteile erheblich überschreiten.  

Aus diesem Grund wurde eine Sofortmaßnahme angeordnet, den Immis-

sionskonflikt kurzfristig durch eine Drehzahlbegrenzung der Lüfter zu be-

heben.  

Eine Geräuschmessung am 10.03.2016 /9/ zeigte, dass die messtech-

nisch ermittelten Geräuschimmissionen der Tunnelbewetterung noch im 

Rahmen des systembedingten Fehlers bei der messtechnischen Ermitt-

lung des Beurteilungspegels  unter Berücksichtigung auftretender Fremd-

geräusche liegen. 

Um die Geräuscheinwirkungen der Bewetterungsanlage unter Betrieb mit 

einer verringerten Leistung erneut zu prüfen, wird eine weitere Stichpro-
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benmessung an der gleichen Messposition im Nachtzeitraum durchge-

führt. Die Auswertung der Messergebnisse erfolgt entsprechend der Vor-

gaben der AVV Baulärm für den Nachtzeitraum. Der am 1. Obergeschoss 

des besonders exponierten Immissionsortes „Gudrunweg 7“ messtech-

nisch ermittelte Beurteilungspegel wird anschließend mit dem rechnerisch 

ermittelten Teilbeurteilungspegel von 

Lr,Nacht,Prognose = 44 dB(A) 

verglichen. Hierbei wurde berücksichtigt, dass die Wandoberfläche an der 

Tunneleinfahrt spritzbetongesichert ist und somit eine schallharte Oberflä-

che darstellt. 

3 Bearbeitungsgrundlagen 

/1/ Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch 

Luftverunreinigung, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche 

Vorgänge (Bundes-Immissionsschutzgesetz – BImSchG) in der 

aktuell gültigen Fassung 

/2/ Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Schutz gegen Baulärm - 

Geräuschimmissionen, August 1970 

/3/ DIN 45681, Bestimmung der Tonhaltigkeit von Geräuschen und 

Ermittlung eines Tonzuschlages für die Beurteilung von Geräu-

schimmissionen, Januar 1992 

/4/ DIN 45645, Teil 1, Ermittlung von Beurteilungspegeln aus Mes-

sungen; Geräuschimmissionen in der Nachbarschaft, Juli 1996 

/5/ DIN 45641 „Mittelung von Schallpegeln“, Juni 1990 

/6/ Planfeststellungsbeschluss nach §18 Allgemeines Eisenbahnge-

setz (AEG) für den Umbau des Bahnknotens Stuttgart „Projekt 

Stuttgart 21", Planfeststellungsabschnitt 1.5, Zuführung Feuerbach 

und Bad Canstatt; Eisenbahn Bundesamt Außenstelle Karlsru-

he/Stuttgart, Standort Stuttgart, Stand 13.10.2006 

/7/ „Umgestaltung des Bahnknotens Stuttgart (Stuttgart 21)“, Plan-

feststellungsabschnitt 1.5; Schalltechnische Untersuchung zur 

Ermittlung und Beurteilung der aus dem Baubetrieb der zentralen 

Baulogistik Baustraße C sowie der Baulogistik-Fläche C2 resultie-

rende Geräuschimmissionen bei vorrangigen Transport der Erd-

massen als Schüttgut bzw. Container unter Berücksichtigung des 
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ZA Nord und des ZA Prag (PFA 1.5), Arbeitsgemeinschaft Immis-

sionsschutzbeauftragter S21&WeU, bearbeitet durch FRITZ 

GmbH, Bericht Nr. 97400-ABS-14, 10.07.2015 

/8/ „Messtechnische Ermittlung der Geräuschimmissionen, die an der 

Bebauung Gudrunweg 7 aus dem Betrieb der Tun-

nelbewetterungsanlage am  ZA Prag resultieren“, Kontrollmessung 

am 03.03.2016, Messbericht-Schallschutz, FRITZ GmbH, Bericht 

Nr. 97754-AMS-6 vom 18.04.2016 

/9/ Messtechnische Ermittlung der Geräuschimmissionen, die an der 

Bebauung Gudrunweg 7 aus dem Betrieb der Tun-

nelbewetterungsanlage am  ZA Prag resultieren“, Kontrollmessung 

am 10.03.2016, Messbericht-Schallschutz, FRITZ GmbH, Bericht 

Nr. 97754-AMS-7 vom 18.04.2016 

4 Durchführung der Messungen 

Angaben zu Anforderungen zum Schallschutz, zum Messgerät, zu den 

Messgrößen und zur Messposition finden sich im Bericht Nr. 97712-AMS-

6 /8/. 

Während der Messung waren Temperaturen um 15 °C zu verzeichnen. Es 

war unbewölkt mit Windgeschwindigkeiten von bis zu 0,6 m/s in nord-

östliche Richtung. 

5 Auswertung der Messergebnisse 

Die Ergebnisse der durchgeführten Messungen sind im Anhang zusam-

mengestellt. Im Lageplan in Anhang 1 ist die Lage der Baueinrichtungs-

fläche und der Bewetterungsanlage mit der Messposition dargestellt. Die 

in Anhang 2 und in Anhang 3 dargestellten Auswertungen beinhalten die 

Angaben zu den Emittenten sowie die tabellarisch zusammengefassten 

Ergebnisse mit den graphischen Darstellungen des äquivalenten Dauer-

schalldruckpegels und des Maximalpegels in Terzbandauflösung. Die in 

Anhang 4 dargestellten Auswertungen beinhalten die Ergebnisse der 

durchgeführten Untersuchung der Tonhaltigkeit der Geräusche. 

Während der Messung konnten am Messort die Geräusche der Tunnel-

bewetterungsanlage subjektiv wahrgenommen werden. Die Geräu-

schimmissionen wurden jedoch durch das dauerhafte Vogelgezwitscher 
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überlagert. Um den Geräuschanteil der Umgebung störungsfrei ermitteln 

zu können wurde eine weitere Messung an einem Ort des Gudrunwegs 

durchgeführt, an dem die Geräuschemissionen der Tunnelbewetterung 

nicht mehr zu hören waren.  

Beim Auftreten von Störungen wie Bahn- und Flugverkehr oder Bagger- 

oder sonstigen intensiven Geräuschen auf der BE-Fläche wurde die Mes-

sung unterbrochen.  

Die Messungen erfolgten unkontrolliert, d. h. der Betrieb der Bewette-

rungsanlage wurde unter normalen Bedingungen überprüft. Die Drehzahl 

wurde nach der Messung an der Anzeige des Schaltschrankes abgelesen 

und betrug bei drei Lüftern etwa 550 Umdrehungen pro Minute und bei 

viertem Lüfter etwa 1000 Umdrehungen pro Minute.  

Es wurden insgesamt 3 Messungen mit einer Dauer von etwa 30 Sekun-

den mit Audioaufnahmen durchgeführt (siehe Anhang 2). Da es sich bei 

der Geräuscheinwirkung der Tunnelbewetterung größtenteils um dauer-

hafte, konstante Geräusche handelt, wird zur Ermittlung des Beurteilungs-

pegels der Statistikpegel LAF95 herangezogen. Hierdurch können zeitlich 

schwankende Störgeräusche, zum Beispiel aus dem öffentlichen Straßen-

verkehr ausgeblendet werden. Der LAF95 stellt eine obere Abschätzung für 

den Mittelungspegel aus dem Anlagengeräusch am Immissionsort dar. Da 

es sich andererseits auch um ein dauerhaftes konstantes Geräusch han-

delt, das am Immissionsort keine auffälligen Einzeltöne aufweist (siehe 

Anhang 3), entspricht der LAF95 im Prinzip dem Wirkpegel nach AVV Bau-

lärm /2/.  

Die messtechnisch erfassten Schallpegel beim Betrieb der Bewetterungs-

anlage liegen im Bereich von 

LAF95 = 52,8 … 53,0 dB(A). 

Da die Pegel noch mit der Störeinwirkung durch die Umgebung (konstante 

Geräusche z. B. durch den Straßenverkehr) behaftet sind, wird eine 

Fremdgeräuschkorrektur durchgeführt. Für die ständige Geräuscheinwir-

kung durch die Umgebung wird ein Pegel von  

LAF95,Umgebung = 47,3 dB(A) 

eingesetzt. 

Unter Berücksichtigung der Abstandskorrektur von  
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D = - 0,6 dB 

beläuft sich der nach AVV Baulärm relevante Beurteilungspegel für den 

Immissionsort Gudrunweg 7 im Nachtzeitraum auf 

Lr,Nacht ≤ 51  ± 3 dB(A). 

Die angegebene Schwankungsbreite für den abgeschätzten Teilbeurtei-

lungspegel von ± 3 dB(A) resultiert im Wesentlichen aus der Überlagerung 

des konstanten Anlagengeräusches durch die ebenfalls weitgehend kon-

stanten Umgebungsgeräusche, die im Sinne der AVV-Baulärm als Fremd-

geräusche zu klassifizieren sind. 

Im Detailgutachten /7/ wurde der Teilbeurteilungspegel der Bewetterungs-

anlage aufgrund der Angaben des AN Bau zur Geräuschemission der An-

lage rechnerisch ermittelt. Hierbei ergab sich ein Teilbeurteilungspegel von  

Lr,Nacht = 44 dB(A) 

am 1. Obergeschoss des besonders exponierten Immissionsortes „Gu-

drunweg 7“. Der messtechnisch ermittelte Pegel liegt also deutlich über 

dem ehemals prognostizierten Pegel. 

6 Abschließende Bemerkungen 

Die am 05.04.2016 durchgeführten Schallpegelmessungen an der Wohn-

bebauung „Gudrunweg 7“ in Stuttgart belegen, dass der messtechnisch 

ermittelte Teilbeurteilungspegel infolge des Betriebes der Bewetterungsan-

lage mit etwa 550 bzw. 1000 U/min am ZA Prag den im Detailgutachten 

prognostizierten Teilbeurteilungspegel deutlich überschreitet. 

 

        

      

Dipl.-Phys. Peter Fritz                                  Dipl.-Phys. Andreas Malizki 

 

ploew
SV IHK neu

ploew
Messstelle § 26 BImSchG
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DB Projekt Stuttgart-Ulm GmbH

Geräuschemission der Bewetterungsanlage

am ZA Prag

- ÜBERSICHTSLAGEPLAN -
Darstellung der Messpositionen

Fehlheimer Straße 24
64683 Einhausen
Telefon (06251) 96 46-0
www.fritz-ingenieure.de

ANHANG 1
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Schallpegelmessung
Anlagengeräusche

X:\Projekte2\1997\97700-DBPSU-IBS21\PFA 1.5\B-Anfragen\99-Beschwerde Tunnelbewetterung\Messung 2016-04-05\C-Auswertung\[MP2-Mittelung.xls]ANHANG 2

Anlass der Messung am: 05.04.16 Bemerkungen und Hinweise zur Messung

Angaben zum Emmittenten Angaben zum Immissionsort

Bezeichnung:

Art der Anlage:

Betriebszustände:

Objektadresse:

Messpunkt:

Objektadresse:

Messergebnisse

Mittelungspegel [dB(A)] Statistikpegel [dB(A)] Spitzenpegel [dB(A)]

LAFeq LAFT5m KI LCFeq-LAFeq LAF10 LAF50 LAF95 LAFmax Uhrzeit

01 00:00:31 55,4 58,5 3,1 9,5 56,9 55,0 53,0 59,3 6:09

02 00:00:23 54,2 56,7 2,5 10,3 55,2 53,9 52,8 57,1 6:12

03 00:00:26 54,3 55,8 1,5 10,1 55,1 54,1 53,0 56,2 6:13

Ergebnis: 00:01:20 54,7 57,3 2,5 9,9 55,9 54,4 52,9 59,3

Terzspektren LTerz,Aeq LTerz,AFmax f [Hz]

-2,3 8,1 20

6,2 13,6 25

17,8 22,7 31,5

19,6 24,8 40

22,5 28,5 50

29,2 34,4 63

37,6 40,7 80

29,0 34,1 100

39,2 43,1 125

35,0 39,0 160

34,8 41,4 200

42,7 46,1 250

38,5 44,8 315

41,1 44,7 400

40,6 45,0 500

41,4 45,3 630

40,3 43,8 800

41,7 44,1 1000

41,4 45,1 1250

40,9 46,5 1600

43,5 51,8 2000

Legende 43,7 51,7 2500

LAeq äquivalenter Dauerschalldruckpegel, A-bewertet in dB(A) 42,7 49,2 3150

LAFmax maximaler Schalldruckpegel, A-bewertet, Zeitbewertung "FAST" in dB(A) 47,4 55,0 4000

LAFT5m Taktmaximalpegel: Maximalwert des Schalldruckpegels während der zugehörigen Taktzeit T = 5 s in dB 44,0 50,8 5000

LAF10 Fremdgeräuschpegel: Schalldruckpegel der zu 10 % der Zeit überschritten wird in dB 38,8 47,1 6300

LAF50 Fremdgeräuschpegel: Schalldruckpegel der zu 50 % der Zeit überschritten wird in dB 28,8 40,1 8000

LAF95 Fremdgeräuschpegel: Schalldruckpegel der zu 95 % der Zeit überschritten wird in dB 12,6 21,1 10000

KI Zuschlag für Impulshaltigkeit = LAFT5m - LAFeq in dB 8,7 16,0 12500

LAFeq-LCFeq wenn LCFeq-LAFeq > 20 dB so liegt in der Regel ein tieffrequentes Geräusch vor 1,0 6,5 16000

LTerz,Aeq äquivalenter Dauerschalldruckpegel im Terzband; A-bewertet in dB(A) -4,0 -2,6 20000

LTerz,AFmax Maximalpegelpegel im Terzband; A-bewertet, Zeitbewertung "FAST" in dB(A)

54,6 60,9 ∑

Beschwerden über die Lärmbelästigung durch die Tunnelbewetterungsanlage am ZA
Prag

Dauerhafte Störeinwirkung durch Vogelgezwitscher

~ 550/1000 Umdrehungen pro Minute

BE-Fläche am ZA Prag

Bewetterungsanlage

Nr.

Lüfter

MP1

Gudrunweg 7, 70191 Stuttgart

Messzeit

[hh:mm:ss]

5 m vor dem Gebäude, in 4 m Höhe
Zwischen der Messposition und der Bewetterungsanlage bzw.
zwischen dem Wohngebäude gab es keine schallabsorbierende
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FRITZ GmbH Beratende Ingenieure VBI - Fehlheimer Straße 24 - 64683 Einhausen

Tel. (06251) 96 46-0 - www.fritz-ingenieure.de ANHANG 2



Schallpegelmessung
Anlagengeräusche

X:\Projekte2\1997\97700-DBPSU-IBS21\PFA 1.5\B-Anfragen\99-Beschwerde Tunnelbewetterung\Messung 2016-04-05\C-Auswertung\[MP5_Umgebung.xlsx]ANHANG 3

Anlass der Messung am: 05.04.16 Bemerkungen und Hinweise zur Messung

Angaben zum Emmittenten Angaben zum Immissionsort

Bezeichnung:

Art der Anlage:

Betriebszustände:

Objektadresse:

Messpunkt:

Objektadresse:

Messergebnisse

Mittelungspegel [dB(A)] Statistikpegel [dB(A)] Spitzenpegel [dB(A)]

LAFeq LAFT5m KI LCFeq-LAFeq LAF10 LAF50 LAF95 LAFmax Uhrzeit

01 00:00:09 52,5 56,0 3,5 10,5 54,8 52,1 47,3 57,2 6:21

Ergebnis: 00:00:09 52,5 56,0 3,5 10,5 54,8 52,1 47,3 57,2

Terzspektren LTerz,Aeq LTerz,AFmax f [Hz]

-4,3 1,6 20

3,1 8,1 25

23,5 26,7 31,5

19,1 21,7 40

21,8 26,1 50

28,7 34,1 63

30,3 33,6 80

24,5 31,4 100

27,3 31,0 125

26,9 31,6 160

27,7 39,3 200

29,7 39,5 250

30,7 42,1 315

32,3 37,5 400

33,5 39,8 500

36,3 43,0 630

37,2 45,5 800

38,2 42,1 1000

37,2 41,7 1250

38,0 45,4 1600

43,0 50,3 2000

Legende 44,0 53,3 2500

LAeq äquivalenter Dauerschalldruckpegel, A-bewertet in dB(A) 42,0 50,1 3150

LAFmax maximaler Schalldruckpegel, A-bewertet, Zeitbewertung "FAST" in dB(A) 42,1 48,2 4000

LAFT5m Taktmaximalpegel: Maximalwert des Schalldruckpegels während der zugehörigen Taktzeit T = 5 s in dB(A) 46,5 54,7 5000

LAF10 Schalldruckpegel der zu 10 % der Zeit überschritten wird in dB(A) 41,0 53,3 6300

LAF50 Schalldruckpegel der zu 50 % der Zeit überschritten wird in dB(A) 37,5 47,7 8000

LAF95 Schalldruckpegel der zu 95 % der Zeit überschritten wird in dB(A) 11,9 19,1 10000

KI Zuschlag für Impulshaltigkeit = LAFT5m - LAFeq in dB 7,1 16,3 12500

LAFeq-LCFeq wenn LCFeq-LAFeq > 20 dB so liegt in der Regel ein tieffrequentes Geräusch vor 3,6 10,8 16000

LTerz,Aeq äquivalenter Dauerschalldruckpegel im Terzband; A-bewertet in dB(A) -1,7 10,4 20000

LTerz,AFmax Maximalpegelpegel im Terzband; A-bewertet, Zeitbewertung "FAST" in dB(A)

52,5 60,9 ∑

Nr.
Messzeit

[hh:mm:ss]

Beschwerden über die Lärmbelästigung durch die Tunnelbewetterungsanlage am ZA
Prag

Gudrunweg, 70191 Stuttgart

Gudrunweg in 4 m Höhe
Keine Geräusche der Tunnelbewetterung zu hören

Umgebung mit Vogelgezwitscher
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Schallpegelmessung
Einzeltonsuche nach DIN 45681

X:\Projekte2\1997\97700-DBPSU-IBS21\PFA 1.5\B-Anfragen\99-Beschwerde Tunnelbewetterung\Messung 2016-04-05\C-Auswertung\[MP2_03_Noisy-Auswertung.xlsx]ANHANG 4

Anlass der Messung am: 03.03.16 Bemerkungen und Hinweise zur Messung

Angaben zur Untersuchung der Tonhaltigkeit Angaben zum Immissionsort

Spektren-Anzahl: 10

Linienabstand: 1,46 Hz

Mittleres ΔL: --

Resultierender Tonzuschlag: 0 dB

Unsicherheit --

Legende

LT Tonpegel, [dB] fT Tonfrequenz ΔL Tonpegeldifferenz

LG Gruppenpegel, [dB] f1 untere Grenzfrequenz KT Tonzuschlag

LS mittlerer Pegel des Spektrums, [dB] f2 obere Grenzfrequenz

Untersuchungsergebnisse

Nr. fT ΔL Kenn. f1 f2 LS LT LG

Nr. [Hz] [Hz] Frequenz [Hz] [Hz] [dB] [dB] [dB]

1. -- -- Keine Töne gefunden!

2. -- -- Keine Töne gefunden!

3. -- -- Keine Töne gefunden!

4. -- -- Keine Töne gefunden!

5. -- -- Keine Töne gefunden!

6. -- -- Keine Töne gefunden!

7. -- -- Keine Töne gefunden!

8. -- -- Keine Töne gefunden!

9. -- -- Keine Töne gefunden!

10. -- -- Keine Töne gefunden!

Beschwerden über die Lärmbelästigung durch die Tunnelbewetterungsanlage am
ZA Prag

~800 Umdrehung pro Minute

5 m vor dem Gebäude Gudrunweg 7, in 4 m Höhe
Zwischen der Messposition und der Bewetterungsanlage bzw.
zwischen dem Wohngebäude gab es keine schallabsorbierende
Objekte

Unsicherheit
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